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„Blühende Straße“ vor unserer Volksschule

Die Gemeinde veranstaltete den Straßenmal-Wettbewerb “Blühende Straßen”. Statt grauem Beton und  
Asphalt sollen bunte Malereien die Straßenflächen schmücken. In der Kalenderwoche 38 waren die Kinder  
der Volksschule besonders kreativ und ließen die Straße vor unserer Schule mit ihren Kunstwerken erblühen!
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Vorwort der Bürgermeisterin
Liebe Schönauerinnen und 
Schönauer!

Mit Beginn der Mobilitätswo-
che haben unsere Volksschulkinder 
den Bereich vor der Schule in eine  
„blühende Straße“ verwandelt – un-
glaublich, welche kreativen Kinder 
wir haben. Danke auch an das  
Lehrerteam, das uns bei der Um- 
setzung geholfen hat. Die Kinder-
gartenkinder und die Kinder der 
1. Klasse Volksschule hatten Be-
such von Kasperl und der Klimafee 
Lila. Bei dieser Aufführung wurde 
auf den sorgsamen Umgang mit der  
Natur hingewiesen. Die Kinder hatten 
viel Spaß dabei!

In der GR Sitzung am 17. September 
2019 wurden wieder die Subventionen 
für unsere Vereine beschlossen, diese 
werden aber erst nach Vorlage eines 
Tätigkeitsberichtes ausgezahlt.

Das Pensionistenweihnachtsgeld wur-
de angepasst – sehen Sie dazu die In-
formationen auf Seite 15. 

Die Abänderung des Raumordnungs-
programmes, das im Frühjahr be-
gonnen hat, geht nun in die nächste 
Phase. Nun müssen die Sitzungsun-
terlagen dieser  Gemeinderatssitzung 
samt Verordnungsentwürfen zum 
Land NÖ zur Genehmigung vor- 
gelegt werden. Nachdem dies erfolgt 
ist, werden die Verordnungen 14 
Tage an die Amtstafel angeschlagen 
(vorgeschriebener Fristenlauf). Diese 
müssen dann nochmals  zur Verord-
nungsprüfung dem Land NÖ vor-
gelegt werden. Erst danach ist eine  

eingereichte Umwidmung gültig!  Auch 
wenn viele junge Schönauer schon un-
geduldig auf die Vergabe von neuen 
Bauplätzen warten, muss ich Ihnen sa-
gen, dass erst danach eine Rechtsgrund-
lage für eine Vergabe gegeben ist! 

Wir werden uns sicher bemühen, dass 
in Zusammenarbeit mit Fachleuten 
eine genaue Vermessung, die bestmög-
lichste Bauplatzgestaltung und, von 
den Kosten her leistbare Bauplätze 
hergestellt werden. Dies war auch bei 
den letzten Aufschließungen durch die 
Gemeinde immer so. Das Interesse an 
den Bauplätzen ist sehrgroß.

Frau Manuela Mokricky befindet sich 
nun in ihrem Sabbatical Jahr. Hiermit 
möchten wir uns bei ihr für die gute 
Zusammenarbeit seit dem Jahr 1991 
auf das Herzlichste bedanken. Sie war 
all die Jahre eine ganz große Stütze für 
die wechselnden Kindergärtnerinnen. 
Wir wünschen ihr alles Gute für den 
Ruhestand.

Frau Amtsleiterin Sylvia Eisenbach 
geht mit 1. März 2020 in Pension. 
Es wurde eine Ausschreibung für die-
sen Posten vorgenommen, wobei sich  
7 Bewerber gemeldet haben. Die Ent-
scheidung fiel auf Frau Ramona Ofner, 
die bereits eine große Berufserfahrung 
mitbringt und das Team der Gemein-
debediensteten nun, vorerst befristet, 
verstärken wird.

Bezüglich der Sperre der ÖBB Feld-
wegsbrücke hatten wir im Land NÖ 
Gespräche. Im Oktober findet ein ge-
meinsamer Termin mit Vertretern der 
ÖBB, dem Land NÖ und Mitgliedern 

des Gemeinderates statt. Wir werden 
uns für einen Verbleib der Brücke ein-
setzen! 

In Siebenhaus wurde die Einbahn, die 
im Zuge der Neuherstellung der Süd-
bahnstraße provisorisch eingerichtet 
wurde, nunmehr bei einer Verkehrs-
verhandlung durch die BH Baden vom 
Verkehrssachverständigen als ständige 
Einrichtung festgelegt. An der Kreu-
zung Rebschulgasse  - Robert Häuser 
Straße wird ein Verkehrsspiegel künftig 
für mehr Sicherheit sorgen!

Gerne würde ich wieder zahlreiche 
SchönauerInnen beim traditionellen 
Wandertag am 26. Oktober begrüßen! 
Bewegen Sie sich gemeinsam mit uns 
in der schönen Natur und beschließen 
wir den Tag im Feuerwehrhaus mit ei-
ner guten Jause, zu der Sie die Gemein-
de wieder herzlich einlädt.

Ich wünsche Ihnen schöne Herbsttage 
und verbleibe mit lieben Grüßen

Ihre Bürgermeisterin

Vorwort
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Neues aus Kindergarten und Schule

Pensionierung
Nach vielen Jahren als Kinderbetreue-
rin im Kindergarten Schönau durften/
mussten wir unsere Mani Mokricky in 
den wohlverdienten Ruhestand verab-
schieden.
Sie war seit 1.9.1991 als Betreuerin im 
Kindergarten Schönau tätig und hat 
durch ihre langjährige Arbeit mit vie-
len Kindergartenpädagoginnen zusam-
mengearbeitet.
Wir bedanken uns für viele lustige, 
spannende, intensive Momente mit 
dir, mit den Kindern und im Team, 
freuen uns, dich als Omi nach wie vor 
im Kindergarten zu sehen.
Genieße deine freie Zeiteinteilung und 
die Zeit mit der Familie. Alles Gute für 
diesen Lebensabschnitt wünscht dir 
Dein Kindergartenteam.

Ballhaus 
Der Überzug unseres, von den Kin-
dern heißt geliebten Ballhauses war in 
die Jahre gekommen und schon oft-
mals genährt worden. Nun wurde die 
Idee geboren, dieses neu zu beziehen. 
Es gab allerdings keinen passenden Be-
zug mehr. Maria Kiel war so nett und 
hat sich dieses Projektes angenommen. 
Nachdem ein passender Stoff gefunden 

und bestellt war, ging es ans Nähen. Es 
waren intensive, lustige und spannende 
Stunden, vor allem beim Beziehen des 
Ballhauses. Es passte und es fiel den 
Kindern sofort auf, dass es neu war. 
Danke!

Danke an Elternbeirat
Aufgrund eines tollen Elternbeirates, 
der uns beim Abschlussfest wieder ein-
malig unterstützte, kam wieder einiges 
an Spenden und vieles durch den Tom-
bolalosverkauf (da schon bekannt ist, 
dass es immer tolle Preise gibt) an Geld 
herein. 
Wir haben mit dem Geld ein Polizei-
laufrad, einen Ergänzungssatz zu un-
serem Baumaterial 4/4 Bausteine und 
wieder Teile fürs Regenbogenland ge-
kauft. Danke!
Die Kinder sind begeistert von den 
neuen Teilen und wir bedanken uns 
recht herzlich.

Start ins neue Kindergartenjahr 
�019/�0
Am 2. September 2019 sind wir ins 
neue Kindergartenjahr gestartet. Im 
Laufe dieses Kindergartenjahres star-
ten 19 Kinder ins Kindergartenleben, 
ebenso ist es für 19 Kinder das letzte 

Kindergartenjahr, sie werden danach in 
die Schule verabschiedet.
Wir freuen uns auf ein ereignisreiches 
Jahr mit den Kindern und wünschen 
allen Kindern und deren Eltern einen 
angenehmen Start in diesen neuen Le-
bensabschnitt.

Ihr Kindergartenteam

Start ins neue Kindergartenjahr

Redaktions-
schluss für die 
nächste Zeitung: 

�9.11.�019
Für Rückfragen wegen  
ev. Beiträge oder Inseraten 
steht Ihnen Günther Heil 
von 07:00 bis 13:00 Uhr 
unter 0��56/6357�-1� 
bzw. via E-Mail unter 
heil@schoenautriesting.at 
gerne zur Verfügung.

Verabschiedung Mani

Unser neues Ballhaus
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58 Schüler und Schülerinnen star-
teten am �. September höchst moti-
viert ins neue Schuljahr. 
Heuer besuchen 15 Taferlklassler die 1. 
Klasse. Voller Erwartungen und mit viel 
Energie und Freude lernten die Kinder 
gleich in der ersten Schulwoche viel. 
Es wurden alle Lehrer und Mitschüler, 
sowie das Schulhaus kennengelernt, 
Silben geschwungen, gezählt, Spiele 
gespielt, gesungen, gezeichnet und ge-
turnt. Frau Lehrerin Krsnak freut sich, 
dass sich alle Buben und Mädchen be-
reits gut in ihrer neuen Umgebung ein-
gelebt haben.  
 
AUVA-Radworkshop
Der Montag (25.6.) stand ganz im Zei-
chen der Verkehrserziehung. Jede Klas-
se wurde von Herrn Christoph Kainz 
von der AUVA herzlich begrüßt. Er er-
klärte die richtige Ausstattung eines ver-
kehrssicheren Fahrrades, zeigte welcher 
Helm sicher ist bzw. wie er aufgesetzt 
gehört. Danach durften die Kinder ei-
nen anspruchsvollen Parcour mehrfach 
mit dem eigenen Fahrrad abfahren. Das 
war ein toller, lehrreicher Vormittag für 
unsere Schüler und Schülerinnen. 

 Verabschiedung der �. Klasse
Am letzten Schultag vor den wohlver-
dienten Sommerferien fand im Turn-
saal die traditionelle Verabschiedung 
der Viertklässler statt. Unseren Absol-
venten wurden viele gute Wünsche für 
die Zukunft mit auf den Weg gegeben. 
Das sehnlichst erwartete Kinder-Hin-
auskehren war ein Riesenspaß. Dann 
wurden ein Ribiselbäumchen und ein 
Ribiselstrauch gepflanzt. 
Ein Klassenstein zur Er-
innerung an diesen Jahr-
gang liegt davor.  
Wir wünschen allen Kin-
dern einen guten Start in 
der neuen Schule und 
viel Erfolg auf ihrem 
weiteren Lebensweg!

Unsere Volksschule steht 
Ihnen wie auch in den 
Vorjahren  bis 8. No-
vember zur Abgabe von 
gefüllten Schachteln für 
die Aktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ 

zur Verfügung. Informationen zu die-
ser großartigen Aktion von Geschenke 
der Hoffnung erhalten Sie unter www.
weihnachten-im-schuhkarton.at. Das 
Team der Volksschule freut sich darauf, 
viele liebevoll gefüllte Schachteln wei-
terleiten zu können.
Das Team der Volksschule wünscht al-
len einen guten Start in den Herbst.

Barbara Pöltl, VD

Neues aus Kindergarten und Schule

Neues aus der Volksschule
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Neues aus Kindergarten und Schule

Seit Beginn des Schuljahres 2019/20 
genießt OSR Gerhard Beck sei-
ne Pension. 19 Jahre lang leitete er 
mit viel Umsicht und Ruhe die Ge-
schicke der IMS. Dafür wurde ihm in 
einer berührenden Feier am Ende des 
Schuljahres gebührend gedankt. Nun 
liegt es an mir seinen erfolgreichen 
Weg fortzusetzen und den Anforde-
rungen unserer Zweit entsprechend 
anzupassen. Seit ich vor zwölf Jahren 
von Ebreichsdorf nach Leobersdorf 
kam, genieße ich den wertschät-
zenden Umgang aller am Schulalltag 
Beteiligten in unserer Schule. Darauf 
basierend habe ich meinen Wahl-
spruch – Durch Vorbild führen – ab-
gestimmt. 

Erfahrungen im Leiten und Gestalten 
konnte ich seit meiner Jugend in ver-
schiedenen Organisationen meiner 
Heimat Wiener Neustadt sammeln. 
Als Personalvertreter der Pflichtschul-
lehrer im Bezirk Baden kenne ich den 
Eifer und das Engagement der Kolle-
ginnen und Kollegen. Diese gipfeln 
darin die jungen Menschen fit für das 
Leben in Beruf und Familie, in Ge-
meinde und Alltag vorzubereiten.

Apropos Gipfel – Bergsteigen und 
mehrtägige Wanderungen mit Freun-

den zählen zu meinen Freuden im 
Sommer. Mit ausgedehnten Rad-
touren und regelmäßigen Läufen 
durch die Weinberge um Traiskirchen 
halte ich mich fit. Hier wohne ich 
mit meiner Frau, einer Lehrerin und 
meinem Sohn, einem begeisterten 
Basketballer. Außerdem bevölkern 
rund 300 Ziegen, denen meine Sam-
melleidenschaft gilt, in allen Varian-
ten unser Haus – nur lebendige feh-
len und das soll auch so bleiben. 

Schulisch kann ich berichten, dass 
wir mit den drei ersten Klassen wie-
der 12 Klassen groß sind! Wir heißen 
zwei neue Kolleginnen, Frau Bandi-
on und Frau Sulzbacher willkommen 
und wünschen Frau Kaindl und Frau 
Offner eine gute Zeit auf dem Weg in 
den Ruhestand. 

Die Nachmittagsbetreuung bleibt 
in der bewährten Hand von Diana 
Posch. In Mathematik und Englisch 
unterstützen Professorinnen und 
Professoren unserer Partnerschule, 
der HTL Mödling, die Förderung 
von Begabten. 

Zum Tag der offenen Tür am Sams-
tag, den 9.November laden wir alle 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 

4. Volksschulklassen mit ihren Fami-
lien ein die Schule und ihr Angebot 
kennenzulernen. 

Wir bitten auch unsere vorweih-
nachtliche Feier am 12. Dezember 
durch Ihren Besuch aufzuwerten und 
die aufwendigen Vorarbeiten zu ho-
norieren.

Wir alle wünschen uns auch im heuri-
gen Schuljahr eine gute Zusammenar-
beit mit den Eltern, unserem Eltern-
verein und dem Mittelschulausschuss, 
lernfreudige Schülerinnen und Schü-
ler und somit ein angenehmes und 
erfolgreiches Schuljahr.

OLNMS Michael Katzettl, Direktor

News aus der Informatik- 
mittelschule Leobersdorf        
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Am Mittwoch den 26.6.2019 konnte 
sich die Klasse 5 zwei Ausflugswün-
sche, die durch Einnahmen ihrer Schü-
lerfirma „Legendary Pupil“, Großspen-
den von Teesdorfs Bürgermeister Hans 
Trink sowie der Gemeinde Günsels-
dorf (GGR Beatrix Schmidt) finanziert 
wurden, erfüllen.
Um 15:00 Uhr ging es in den Urban 

Air-Adventure Park, wo sich die Schü-
lerInnen eine Stunde lang auf verschie-
denen Trampolinen und Klettermög-
lichkeiten austoben konnten.
Um 18:10 Uhr ging das Programm im 
Cineplexx SCS weiter. Mit Popcorn 
und Getränken ausgerüstet sah sich die 
Klasse „Men in black – International“ 
im großen Kinosaal an.

Wir (Klasse 5 der Allgemeinen Son-
derschule Teesdorf ) möchten Ihnen 
allen recht herzlich danken für den Er-
werb zahlreicher Produkte bei unserem 
Schulfest sowie für die großzügigen 
Spenden von Bürgermeister Hans 
Trink und GGR Beatrix Schmidt. Vie-
len Dank, dass Sie uns damit diese Aus-
flüge ermöglicht haben!

ASO Teesdorf im Adventurepark

STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf 
Tel. +43 2254 72231, ebreichsdorf@strabag.com

Bobby´s Sport Shop
Leobersdorf
Tel. 02256/816177
www.bobbys-sport.at
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Jugend

Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und damit die Ferienzeit auch. Diese 
wurde von der Mobilen Jugendarbeit 
Tandem genutzt, um mit Jugend-
lichen im Rahmen von unterschied-
lichen Ferienaktionen näher in Kon-
takt zu kommen. Außerdem standen 
die Sozialarbeiter*innen wie immer 
im öffentlichen Raum für die Anlie-
gen der Schönauer Jugendlichen zur 
Verfügung. An heißen Sommertagen 
war Tandem heuer auch wieder in den 
Freibädern Leobersdorf und Bern-
dorf mit Infostand und Spieleangebot 
vor Ort. 
Seit der ersten Schulwoche ist Tandem 
auch wieder regelmäßig im Turnsaal 
anzutreffen. Jeden Donnerstag von 
17.30 bis 19.00 während der Schul-
zeit können Jugendliche ab 12 Jahren 
ihre Zeit dort Großteils eigenständig 
gestalten.
Natürlich können die Schönauer  
Jugendlichen auch die Jugendtreffs 
in der Umgebung nutzen, sowie seit 
dem Frühjahr 2019 auch Angebote 
im Rahmen des Projekts „GoBig“ - 
Bildung, Integration und Gesundheit 
der Jugendinitiative Triestingtal. 
Besonders für Jugendliche, die diens-
tags am frühen Nachmittag Leerzeiten 
haben bietet sich etwa GoBig Garten 
an. Das Angebot findet immer diens-
tags von 14.00 bis 16.00 im Garten 
des Jugendtreffs Leobersdorf, gleich 
beim Wittmannsdorfer Bahnhof statt. 
Gemeinsam wird dort gestaltet, ge-
pflanzt, geerntet und die Ergebnisse 
schmackhaft verkocht. Das Angebot 
richtet sich an Burschen und Mäd-

chen ab 10 Jahren, die am frühen 
Nachmittag Langeweile, Hunger oder 
Lust auf körperliches Werkeln haben. 
Noch nie Möbel aus Paletten gebaut? 
Hier kann es probiert werden!
Für alle Infos rund um Beratung, 

Streetwork und Aktionen stehen  
Michi und Pamela von der Mobilen 
Jugendarbeit Tandem von Dienstag 
bis Freitag zur Verfügung. 
Pamela 0676/720 3 662
Michi 0676/345 4 756

Mobile Jugendarbeit Tandem

Gemeinsam abnehmen!
Die Selbsthilfegruppe ‚Adipositiv’ lädt jeden, der sich seinem Übergewicht ohne Diäten und Wunderpillen 
stellen möchte, zu regelmäßigen Treffen im geschützten Rahmen ein. Die Treffen sind kostenlos, unver-
bindlich und anonym. Ab dem 5.9.2019 14-tägig jeweils am Donnerstag von 17:30 bis 19 Uhr im  
Krankenhaus Baden, Pav. A, 1. Stock, Raum A1.  Tel: 0677/62 88 62 61;  www.adipositiv.org
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Triestingtal

LEADER fördert Bewegungsraum 
im Kastell Schönau

Im Langdach des denkmalgeschützten 
Kastells ist ein neuer Bewegungsraum 
mit einer Grundfläche von rund 140 
qm sowie ein kleiner Sanitärbereich 
im Vorraum entstanden. Diese Er-
weiterung war für den Rudolf Steiner 
Schulverein durch die Förderung von 
Land NÖ, Bund und europäischer 
Union (LEADER) möglich. Genutzt 
wird dieser Raum nun vom Waldorf-

kindergarten Schönau, den jüngeren 
Schulkindern der Rudolf Steiner 
Landschule Schönau sowie der Ober-
stufe für besondere Bewegungskunst-
projekte. In schulfreien Zeiten können 
hier zusätzlich Kurse und Workshops 
(mit Schwerpunkt Bewegung und 
Musik) stattfinden. Dabei steht der 
Raum allen interessierten Menschen 
aus Schönau und der Region gegen 
eine freie Raumnutzungsspende zur 
Verfügung. Die Eröffnung erfolgte 
am 19.9. 2019.

Region Triestingtal

€
2525 Schönau/Triesting,  
Kirchengasse 12a

M: 0677 / 616 80 001

E: gsofibu@gmx.at

I: www.sonntagbauer.at

Finanz- und Rechnungswesen, 
Controlling, Reporting,  
Personalverrechnung, HR,  
Interim Management,  
Organisationsberatung

Gerald  
Sonntagbauer                     
...der Bilanzbuchhalter  
an Ihrer Seite Allianz Elementar

Versicherungs-Aktiengesellschaft
Kunden-Center Wr. Neustadt
Babenbergerring 7
A-2700 Wr. Neustadt
Telefon 05 9009-82574
Telefax 05 9009-72550
Mobiltel. 0699/187 929 06
mario.lasinger@allianz.at

Mario Lasinger
LAP-Versicherungs- 
fachmann
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Feuerwehr

Am Samstag, 4. Mai 2019, fand in 
unserer Wehr der jährliche Florianitag 
zur Feier unseres Schutzpatrons des 
Heiligen Florians statt. Unsere Kame-
raden nahmen an der Messe unseres 
Feuerwehrkurats Walter Reichel teil. 
Erstmalig hat auch unsere neue ge-
gründete Feuerwehrjugend an dieser 
Feuerwehrveranstaltung teilgenom-
men. Im Anschluss fand im Heuri-
genlokal Pöltl die Festsitzung statt. 
Im Rahmen dieser wurde der Kame-
rad Löschmeister Thomas Lehner in 
unsere Feuerwehr überstellt und ein-
stimmig aufgenommen. Es gab meh-
rere Beförderungen sowie Auszeich-
nungen:
• Feuerwehrmann Lukas Plank 1 wur-
de nach seiner langjährigen Mitglied-
schaft und seiner stetigen Einsatzbe-
reitschaft bei Übungen, Einsätzen und 
anderen Tätigkeiten zum Oberfeuer-
wehrmann befördert.
• Oberfeuerwehrmann Gerhard Nuss-
baumer wurde aufgrund seines Enga-
gements bei der Gründung der Feu-
erwehrjugend und der Planung und 
Durchführung der Feuerwehrjugend-
stunden zum Feuerwehrjugendbe-
treuer ernannt und somit zum Lösch-
meister befördert.
• Löschmeister Otto Sysel erhielt das 
Ehrenzeichen für 50-jährige verdienst-
volle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens.
• Löschmeister Sascha Pichl erhielt 
das Ehrenzeichen für 25-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Rettungswesens.
Unseren Feuerwehrjugendmitgliedern 
Joy Auer, Tobias Firtl, Daniel Fried-
rich, Philipp Heissenberger, Thomas 
Heissenberger, Zsaklin Horvath, 
David Juranitsch, Tobias Juranitsch, 
Lukas Just, David Katzenbeisser, Eric 
Kokesch, Florian Neubauer, Armin 
Plank, Lea Spreitzer, Roman Stai-
noch und Hannah Tamandl konnte 

das am 27.04.2019 beim Wissenstest 
in Enzesfeld-Lindabrunn bestandene 
Leistungsabzeichen verliehen werden. 
Wir dürfen unserer Feuerwehrjugend 
zu dieser Leistung gratulieren. 
Nach der Sitzung und den oben ge-
nannten Beförderungen und Aus-
zeichnungen ließen wir den Abend im 
Sinne des § 34 Abs 2 Z 5 NÖFG mit 
der Pflege der zur Erhaltung der Ein-
satzfähigkeit erforderlichen Gemein-
schaft (=„Kameradschaftspflege“) aus-
klingen. 
Am 28.04.2019 fand der Abschnitts-
florianitag des Feuerwehrabschnittes 
Baden-Land in Sooss statt. Bei diesem 
wurden den Kameraden Brandmeister 
Manuel Rupp, Brandmeister Mag. An-
dreas Sysel und Brandinspektor Lukas 
Plank das Verdienstzeichen 3. Klasse 
in Bronze des niederösterreichischen 
Landesfeuerwehrver-
bandes verliehen. 
Am ersten Juni- 
Wochenende fand am 
Sportplatz unser all-
jährliches Feuerwehr-
fest statt. Am Sams-
tag wurde neben dem 
Festbetrieb auch der 
Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerb und 
der Bezirksjugend- 
leistungsbewerb ver-
anstaltet. Unser Dank 
gilt allen Sponsoren 
und Helfern. Ohne 
sie wäre so ein Fest 
nicht möglich und wir 
hoffen, dass wir auch 
nächstes Jahr wieder 
auf Ihre Unterstützung 
zählen dürfen. Ebenso 
bedanken wir uns bei 
der Bevölkerung für 
den zahlreichen Be-
such unseres Festes. 
Die Feuerwehrjugend 

nahm von 04. bis 07.07.2019 beim 
Landesjugendlager in Mank teil. Bei 
diesem wurde in Gruppen- bezie-
hungsweise Einzelbewerben das bron-
zene Leistungsabzeichen erworben. 
Auch dies war eine sehr tolle Leistung 
der Jugendfeuerwehr.
Neben diesen Tätigkeiten hat sich 
bis Ende August auch einiges getan, 
neben den veranstalteten Übungen 
mussten wir bis dato zu insgesamt 42 
Einsätzen ausrücken. 

Wichtige Termine:
• Herbstsammlung zwischen 12. und 
20.10.2019.
• Feuerwehrpunschhütte am Samstag 
14.12.2019 ab 14:00 Uhr.

Der Reinerlös dient zur Anschaffung 
von Feuerwehrausrüstung.

Feuerwehr Schönau/Triesting 
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Nebel, Regen und die frühe Dämme-
rung sorgen in den kommenden Mo-
naten für schlechte Sichtverhältnisse. 
„Es reicht nicht, eine gute Lichtanlage 
am Fahrzeug (sei es nun ein Fahrrad, 
ein Moped oder auch ein Auto!) zu 
haben – man muss sie auch einschal-
ten – und zwar schon in der Dämme-
rung!“, wissen Experten von ARBÖ 
und ÖAMTC zu berichten. Und bin 
ich im goldenen Herbst „per Pedes“, 
also zu Fuß unterwegs, dann ist es 
umso wichtiger, sichtbar zu sein!
Das Kuratorium für Verkehrssicher-
heit (KFV) propagiert schon seit 
Jahrzehnten, dass nur „sicher ist, wer 
sichtbar ist“. Und tritt dafür ein, diese 
Sicherheit schon von Kindesbeinen an 
anzutrainieren: „Ich sehe was, was du 
nicht siehst!“ ist ein lustiges Spiel für 
Kinder – Schluss mit lustig gilt aller-
dings, wenn es um die Sichtbarkeit im 
Straßenverkehr geht. Denn besonders 
in der dunklen Jahreszeit ist es wichtig, 
rechtzeitig von anderen Verkehrsteil-
nehmern wahrgenommen zu werden, 
um Unfälle zu vermeiden. 6.545 Fuß-
gänger verunglückten in den letzten 
fünf Jahren auf Österreichs Straßen bei 
Dunkelheit und schlechter Sicht im 
Straßenverkehr, davon 114 Kinder im 
Alter vom Babyalter bis sechs Jahren.
Sichtbarkeit bedeutet Sicherheit
Kinder sind aufgrund ihrer Größe so-
wie ihres oft unvorhersehbaren Ver-
haltens eine Risikogruppe für Unfälle. 
Verschärft werden diese Bedingungen 
vor allem in den Herbst- und Win-
termonaten, denn zu dieser Jahreszeit 
legen Kinder ihre Wege vermehrt im 
Dunkeln zurück. Obwohl sie selbst 
hellbeleuchtete Fahrzeuge bereits aus 
der Ferne erkennen können, werden 
sie von Kfz-Lenkern oft erst sehr spät 
wahrgenommen. Grund hierfür ist 
mitunter die eingeschränkte Fähigkeit 
des menschlichen Auges, Objekte oder 
andere Menschen bei Dämmerung 

oder im Dunkeln zu erfassen.
„Ein dunkel gekleideter Fußgänger 
wird oft erst aus etwa 20 bis 30 Me-
tern erkannt – das kann jedoch, je nach 
der vom Fahrer gewählten Geschwin-
digkeit, bereits zu spät sein. Deshalb 
empfehlen wir Fußgängern das Tragen 
von sichtbarer, heller Kleidung und 
Reflektoren, da somit das Unfallrisiko 
um 50 Prozent gesenkt werden kann“, 
betont Dr. Othmar Thann, Direktor 
des KFV. Fußgänger, die helle Klei-
dung oder Reflektoren tragen, werden 
nämlich bereits aus einer Entfernung 
von 150 Metern von Kfz-Lenkern 
wahrgenommen. „Sehen und gesehen 
werden ist für alle Verkehrsteilnehmer 
in der dunklen Jahreszeit das Um und 
Auf“, so Dr. Thann weiter. Dies zeigt 
auch das folgende Umfrage-Ergebnis: 
90 Prozent der Fahrer, die nachts in 
einen Unfall mit einem Fußgänger ver-
wickelt sind, geben an, den Fußgänger 
nicht gesehen zu haben – bei Tagunfäl-
len mit Fußgängern sagen dies nur 19 
Prozent der Fahrer.
Viele moderne Jacken besitzen bereits 
sinnvolle Details wie reflektierende 
Reißverschlusstaschen oder Ärmel-
bündchen. Rundum-Reflektoren sind 
zudem besser als ein einzelner, da sie 
eine 360 Grad-Sichtbarkeit begünsti-
gen und andere Verkehrsteilnehmern 
die Bewegungen besser wahrnehmen 
können. Wer nicht mit auffälligen 
Jackenfarben auf die Straße gehen 
möchte, kann seine Sichtbarkeit be-
reits durch retroreflektie-
rende Streifen zum Auf-
nähen oder Aufbügeln 
verbessern. Gut geeignet 
zum Anbringen von zu-
sätzlichen Reflektoren 
sind zudem Taschen oder 
Rucksäcke. Frönt man 
seinen sportlichen Akti-
vitäten wie Joggen oder 
Nordic Walking, dann ist 

das Tragen einer Sicherheitsweste von 
Vorteil. Manche Sportler tragen so-
gar Stirnlampen – eine gute Idee, um 
sichtbarer zu sein!
Für alle einspurigen Verkehrsteilneh-
mer gilt das Sichtbarsein genauso. Hel-
le Kleidung und/oder reflektierende 
Teile sind mindestens ebenso wichtig, 
wie das rechtzeitige Einschalten von 
Scheinwerfern und Rückleuchten. Für 
Mopeds und Motorräder ist zudem 
das Fahren ohne entsprechende Be-
leuchtung verboten. Ein Problem stel-
len mitunter (meistens mehrspurige) 
Fahrzeuge dar, die mit automatischem 
Tagfahrlicht unterwegs sind: Allzu oft 
vergessen die Lenker derartiger Fahr-
zeuge darauf, rechtzeitig das Abblend-
licht und damit auch das Rücklicht 
einzuschalten. Solche Unfälle häufen 
sich, aber Statistiken darüber gibt es 
noch nicht. Ein Merksatz könnte lau-
ten: „Auch wenn ich (vermeintlich) 
noch ausreichende Sicht habe, bin ich 
deswegen noch lange nicht für alle 
sichtbar!“
Der NÖZSV rät:
- Kindern das richtige Verhalten in  
 der dunklen Jahreszeit von klein auf  
 antrainieren
- Helle und/oder reflektierende Klei- 
 dung tragen
- gegebenenfalls Schutzwesten tragen
- Reflektorbänder verwenden
- Scheinwerfer und Rücklichter recht- 
 zeitig einschalten – Vorsicht beim  
 automatischen Tagfahrlicht! 

Mach dich sichtbar!
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…aber ohne Umweg über das Kran-
kenhaus bitte!

Die Sonne scheint, der Himmel ist 
strahlend blau, die frische Bergluft 
lockt – also auf zu einer Wande-
rung in die Alpen. Das macht nicht 
nur Spaß, das ist auch gesund. Und  
endet trotzdem oft im Spital oder 
beim Arzt. Sie wollen vom Berg di-
rekt wieder nach Hause kommen? 
Dann hier ein paar Tipps für Sie.

Wer plant, hat mehr vom Wandern: 
Wie lang bin ich unterwegs? Wo gibt 
es im Notfall Hütten oder Unterstän-
de? Wie schwierig ist das Gelände? 
Gibt es Möglichkeiten, die Tour not-
falls abzukürzen?
Das sind die Fragen, die Sie rechtzeitig 
klären sollten. Wanderführer, Wan-
der-Apps und Internet-Foren helfen 
Ihnen dabei
Die liebe Fitness: Sie ruft oft die 
Bergretter auf den Plan. Weil vielen 
die Kraft ausgeht beim Wandern, 
und dann ist eine Verletzung schnell 
passiert. Darum bitte gut 
überlegen, ob die Kraft 
auch für den Rückweg 
reicht. Und ob die eigene 
Erfahrung, Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit mit 
der geplanten Tour kom-
patibel sind. 
Geteilte Freude ist doppelte 
Freude: Ja, die Einsamkeit 
der Berge ist erholsam. 
Aber wer allein im alpinen 
Gelände unterwegs ist, ist 
im Ernstfall eben wirklich 
allein. Oft auch trotz Han-
dy. Denn im Gebirge gibt 
es nicht immer ein Netz, 
und der Akku ist schnell 
leer. Zu zweit macht es 
auch Spaß, und Sie haben 
immer jemand dabei, der 

im Notfall helfen oder Hilfe holen 
kann. Wenn Sie wirklich allein sein 
wollen, dann bitte unbedingt jemand 
über die geplante Tour informieren – 
Freunde, Verwandte, den Hüttenwirt. 
Oder einen Zettel hinter die Wind-
schutzscheibe legen.
Halbschuhtouristen: gibt es leider im-
mer wieder. Die Bergretter können 
ein Lied davon singen, wie viele Un-
fälle nur durch schlechte Ausrüstung 
passieren. Die richtigen Schuhe, aber 
auch Jacke müssen mit dabei sein. 
Und ggf. Helm oder Klettersteig-Set, 
je nach Tour – womit wir wieder bei 
der Planung wären… 
Sonnencreme oder Regenschutz? Am 
besten beides. Das Wetter in den Ber-
gen ist oft launisch. Ganz schnell kann 
aus einer unbeschwerten Wanderung 
im Sonnenschein eine Suche nach der 
nächsten Markierung im Nebel und 
Regen werden. Wetter-Apps sind hilf-
reich, aber Sie können auch ganz alt-
modisch auf die Erfahrung von Hüt-
tenwirt und Einheimischen vertrauen. 
Im Zweifelsfall lieber ein Ersatzpro-

gramm machen.
Früh übt sich…. Wandern mit Kin-
dern kann Spaß machen – Ihnen und 
den Kindern. Unsere Tipps, damit es 
für alle eine schöne Wanderung wird: 
überfordern Sie die Kinder nicht mit 
Länge der Wanderung (höchstens 5 
Stunden pro Tag Marschzeit) und 
Gelände (Kinder sind für sehr hohe 
Gipfel nicht geeignet); genug Vorrat 
an Trinken, Snacks und Sonnencreme 
einpacken, und die Sonnenbrille für 
das Kind nicht vergessen; Vorsicht 
und Aufsicht bei Streifzügen abseits 
der markierten Wege; Mut zum Um-
kehren (bei Müdigkeit, Wetterum-
schwung etc. – das ist nicht feig, son-
dern intelligent); und das wichtigste 
Ziel ist nicht der Gipfel oder der Was-
serfall oder…, sondern die gesunde 
Heimkehr!
Der NÖZSV wünscht Ihnen schöne 
Wanderungen, wunderbare Erlebnisse 
und sicheres Heimkommen! Mehr 
Infos zum Thema finden Sie auf un-
serer Homepage www.noezsv.at unter 
„Download“.

GEFAHRLOS WANDERN IM ALPINEN GELÄNDE

Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne. 
www.noezsv.at 

Einmal Berge und zurück…
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Raiffeisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau & Gartenmarkt Tattendorf
Oberwaltersdorferstraße 2 • 2523 Tattendorf
Tel. 02253/81297

Öffnungszeiten: Mo-Fr 700-1700 Uhr, Sa 800-1200 Uhr

lagerhaus-wienerbecken.at

WENN DIE

BLÄTTER FALLEN...

Auch wenn der farbenfrohe Garten im Herbst schön aussieht, darf das 
Laub auf dem Rasen keinesfalls liegen bleiben um kahle oder braune 
Stellen im Frühjahr zu vermeiden. 
Laubsauger, Laubbläser oder 
Kombi-Geräte ermöglichen ein 
rasches, unkompliziertes und 
rückenschonendes Entfernen des 
Laubes.

...muss das nicht immer viel Arbeit für Gartenbesitzer bedeuten.

Das Laub kann anschließend im 
Komposthaufen eingemischt oder 
getrennt kompostiert werden.

Tipp: Auch beim Einsatz eines 

Laubsaugers sollte man auf die 

Ruhezeiten achten.

Technische Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Alle Abbildungen sind Symbolfotos, abgebildet sind teil-
weise Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 

Blutspenden im Ortszentrum
Als Blutspender haben Sie in der 
Vergangenheit dazu beigetragen, 
Menschenleben zu retten. Stel-
len Sie sich in den Dienst der gu-
ten Sache und halten Sie fest:  
„Leben retten liegt mir im Blut“. 
Blut spenden können alle gesunden 
Frauen und Männer ab dem Alter  
von 18 Jahren. Wer noch nie Blut  
gespendet hat, sollte nicht älter als  

60 Jahre sein und zur Erstspende  
einen gültigen Lichtbildausweis mit-
nehmen. Mit einer Blutspende Gutes 
tun können Sie am 7. Oktober 
�019 von 15.30 bis �0.00 Uhr im 
Schönauer Ortszentrum, Liechten-
steinstraße 5. Wir bitten um zahl-
reiches Erscheinen! Für Verpflegung 
in Form von Würstel ist wie immer 
gesorgt!

30er Blumauer Straße
Immer wieder kommt es zu Beschwer-
den der Anrainer, dass das Tempolimit 
in der Blumauer Straße von 30 km/h 
nicht eingehalten wird. In diesem  
Bereich leben einige Kinder! Es wur-
den auch schon Haustiere von einem 

Auto erfasst und getötet. Wir möchten 
Sie nochmals darauf hinweisen, dass 
die Blumauer Straße bis zum Schild 
„Ortsende“ Tempo-30-Zone ist! Bitte 
um Rücksichtnahme und Einhaltung 
des Tempolimits!
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Information der Bezirkshauptmannschaft Baden

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Orts- 
bereich, das ist ein baulich oder funktional zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und Ver- 
gnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaftlich genutzten Teilen 
von Wohnhausanlagen hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an der Leine oder mit  
Maulkorb geführt werden.

Hundehalter haben eine besondere Verantwortung für ihre Hunde  
gegenüber dem freilebenden Wild. Hundehalter, die ihre Verwahrung 
und Aufsichtspflicht gegenüber ihren Hunden vernachlässigen, sodass 
diese im Jagdgebiet wildern, revieren bzw. herumstreunen, machen sich 
gemäß § 135 Abs. 1, Ziffer 9, des NÖ Jagdgesetzes 1974 strafbar und 
können wegen dieser Verwaltungsübertretung  mit bis zu € 20.000,- 
bestraft werden. 

Um solche Rechtsfolgen sicher zu vermeiden: Hunde an 
die Leine!

Gemeindeamt geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Gemeindeamt am Freitag, 15.11.�019, Montag, �3.1�.�019, Dienstag, 
��.1�.�019 und Dienstag, 31.1�.�019 geschlossen ist!

Volksbegehren 18. bis �5.11.�019
Der Eintragungszeitraum für das  Volks-
begehren  „Bedingungsloses Grundein-
kommen“ wurde vom Bundesministe-
rium für Inneres von 18.11.2019 bis 
einschließlich 25.11.2019 festgesetzt. 
Alle Stimmberechtigten können in 
dieser Eintragungswoche am Gemein-
deamt persönlich mit Ihrer Unter-
schrift ein oder auch alle Volksbegeh-
ren unterstützen.
Achtung: Personen, die dieses Volks-
begehren während der Unterstüt-
zungsphase schon unterzeichnet 

haben, müssen in der Eintragungs-
woche nicht noch mal unterschrei-
ben! Die damals abgegebenen Unter-
stützungen sind schon registriert und 
werden an das Endergebnis angerech-
net. Eine nochmalige Unterstützung 
ist nicht möglich und auch nicht not-
wendig!
Eintragungen können online mit-
tels Bürgerkarte oder Handy-Signa-
tur via help.gv.at oder persönlich am 
Gemeindeamt Schönau/Triesting 
vorgenommen werden. Die genauen 

Öffnungszeiten zur Stimmabgabe ent-
nehmen Sie bitte der Amtstafel oder 
unserer Homepage (virtuelle Amts- 
tafel).
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Bauhof in Schönau/Triesting
Jeden 1. Samstag im Monat von 08:00 bis 12:00 Uhr, bzw. nach telefonischer Vereinbarung  
im Gemeindeamt unter 02256/63572, werden vom Bauhof der Gemeinde Schönau/Triesting 
(Sollenauer Straße 58) Kartonagen (flach gedrückt und gefaltet), Styropor, Altöl/NÖLI (im  
Austausch), Batterien, Medikamente, Bauschutt (in kleinen Mengen, maximal ¼ m³) und Sperr- 
müll (in Haushaltsmengen) übernommen. Infolge der immer strenger werdenden Bestimmungen und 
extrem gestiegener Kosten bei der Entsorgung können ab sofort Spezialbaustoffe wie Eternit, Heraklith, 
Ytong-Steine, Fliesen und Fliesenreste nicht mehr von den Bauhofmitarbeitern entgegengenommen wer-
den. Wenn Sie derartige Stoffe zu entsorgen haben, wenden sie sich bitte an Fa. Mayer, Flugfeldstraße, 2542 
Kottingbrunn, Tel. 02168/62395 bzw. Fa. Killer, Hirtenberger Str. 28, 2544 Leobersdorf, Tel. 02256/62042.

Öffnungszeiten im Gemeindeamt Schönau
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag: 07:30 – 11:30 Uhr
Sprechstunde der Frau Bürgermeisterin:
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung: 02256/63572

Grünschnitt
In Schönau wird der Rasenschnitt bis Ende Oktober jeden Samstag von 09:00 bis  
11:00 Uhr im hinteren Parkplatzbereich des Ortszentrums übernommen.
Jeden �. Samstag im Monat wird zusätzlich zum Rasenschnitt auch Geäst (getrennt)
übernommen (1 m³ pro Haushalt ist KOSTENLOS).
Von 1. November bis 28. Februar wird jeden 1. Samstag im Monat Grünschnitt und Geäst
getrennt übernommen.
Größere Mengen sind KOSTENPFLICHTIG und können nach telefonischer Vereinbarung mit
Herrn Wolfgang Steiner unter 0699/12738390 übernommen werden.

Kostenlose Rechtsberatung
durch Herrn Notar Mag. Markus Schlager jeweils am 1. Donnerstag im Monat,  
(3. Oktober, 7. November und ausnahmsweise erst am 12. Dezember) zwischen 17:00  
und 18:00 Uhr im Gemeindeamt Schönau/Triesting.

Grünschnitt in Siebenhaus
von �.10. – 6.10.�019, von 11. – 13.10.�019 und von 18. – �0.10.�019 jeweils  
ab 1�:00 Uhr sind wieder 2 Anhänger bei der Wertstoffinsel in der Dr. Leopold Figl-Str.  
aufgestellt, einer für Rasenschnitt und Balkon- bzw. Vorgartenblumen und der zweite für  
Baumschnitt. Bitte getrennt sammeln und entsorgen!
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Wichtige Information des Bauamtes!
Sehr geehrte BürgerInnen!
Wir weisen Sie nachdrücklich darauf 
hin, dass in letzter Zeit von der Nie-
derösterreichischen Landesregierung 
vermehrt stichprobenartige Überprü-
fungen der Bauakte auf deren Voll-
ständigkeit vorgenommen werden. 
Da es vor allem bei Verkäufen und 

Erbschaften sehr wichtig ist, dass 
Bauvorhaben abgeschlossen sind, 
fordern wir Sie auf, Ihre Unterlagen 
durchzusehen, ob Ihre Bauvorhaben 
abgeschlossen sind. (d.h. Kollaudie-
rung bzw. Fertigstellungsmeldung). 
Bei Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindeamt!

Weihnachtsgeld für Pensionisten

Unsere PensionistInnen erhalten 
auch heuer wieder Weihnachtsgeld.

Es kann in der Zeit vom 11.11.2019 
bis 16.12.2019 im Gemeinde-
amt Schönau bzw. Siebenhaus am 
03.12.2019 abgeholt werden.
- Alleinstehende Pensionisten unter  
 € 933,06 Einkommen erhalten € 30,-
- Pensionisten-Ehepaare oder Lebens 
 gemeinschaften bis zu € 1.398,97  
 Einkommen erhalten € �5,-
- Pensionisten-Ehepaare oder Lebens 
 gemeinschaften von € 1.398,97 bis  
 € 1.600,- erhalten € 15,-
Arbeitslose und Notstandshilfeempfän-

ger werden Pensionisten gleichgesetzt.
Einkommensnachweise (Pensionsab-
schnitte bzw. Bescheid  oder Arbeits-
losenbezug) sind unbedingt bei der 
Abholung mitzubringen!
Zweitwohnsitze werden bei dieser Ak-
tion nicht berücksichtigt!
Parteienverkehr Schönau/Triesting: 
Montag 07:30 – 12.00 Uhr, 
Donnerstag 15:00 – 19:00 Uhr, 
Freitag 07:30 – 11:30 Uhr
Amtstag in Siebenhaus am 03.12. 
2019 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Das alles kann die JUGEND: 
KARTE NÖ:
• Persönlicher Altersnachweis im  
 Sinne des NÖ Jugendgesetzes 
• Zahlreiche Ermäßigungen bei Part- 
 nern in ganz Österreich 
• Infos über Jugendangebote in Nie- 
 derösterreich 
• Zusendung unseres vierteljährlichen  
 Magazins mit vielen jugendrele- 
 vanten Themen, Infos über Ermäßi- 
 gungen und Gewinnspielen, Euro- 
 paweite Vorteile in Kooperation mit  
 der European Youth Card 
• Gibt es auch digital in der Jugend- 

App NÖ (gilt als Altersnachweis!). In 
der JugendApp kann auch das VOR 
Jugendticket auf dem Handy abge-
speichert werden. 
 
So kann sie beantragt werden:
Das neue Antragsformular steht  
unter http://www.jugendinfo-noe.at/
downloads/ zum Download zur Ver-
fügung. Hier besteht die Möglichkeit 
zwischen physischer und digitaler JU-
GEND:KARTE NÖ zu wählen. Auf 
Wunsch können auch beide Varianten 
beantragt werden.
Der vollständig ausgefüllte Antrag 

muss gemeinsam mit einem aktuellen 
Passfoto sowie einer Kopie eines Do-
kuments (Staatsbürgerschaftsnach-
weis, amtlicher Lichtbildausweis oder 
Geburtsurkunde) in der jeweiligen 
Gemeinde abgegeben werden.
Nach einer Bearbeitungszeit von etwa 
3 bis 4 Wochen wird die JUGEND:
KARTE NÖ von den Mitarbeite-
rInnen der Jugend:info NÖ an die 
AntragstellerInnen versandt. 
Wer die digitale JUGEND:KARTE 
NÖ beantragt hat, erhält innerhalb 
weniger Tage nach Erhalt einen Frei-
schalt-Code per SMS.

Die  JUGEND:KARTE NÖ
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Nutzen Sie das  
Schönauer Bürgerradar!
Kaputte Beleuchtung, Verunrei-
nigungen auf der Straße... ein-
fache und rasche Meldung!
Den Link zum Schönauer  
Bürgerradar finden Sie auf  
unserer Gemeinde-Internetseite  
www.schoenautriesting.at über-
sichtlich links unten.

Bürgerradar
Schönauer BÜRGER-
SERVICE im Internet

Ruhestörung im Ortsgebiet
Rasenmäher, Heckenscheren, Häcks-
ler, Holz schneiden,...
Solche Arbeiten verursachen viel Lärm. 
Immer wieder kommt es daher auch 

zu Beschwerden der Bevölkerung, 
wenn diese Tätigkeiten vor allem an 
Wochenenden durchgeführt werden. 
Bitte nehmen Sie auf Ihre Nachbarn 

Rücksicht und führen Sie solche Ar-
beiten nicht an Sonn- und Feiertagen  
bzw. während der Mittagsruhe von 
1�.00 bis 1�.00 Uhr durch!

Manchmal kommt es vor, dass im 
Zuge von Neu- oder Umbauten, bei 
der Neugestaltung der Fassade oder 
des Zaunes auf die (Wieder)-Anbrin-
gung der Hausnummerntafel ver- 
gessen wird. Auch kann es sein, dass 
eine bestehende Tafel im Laufe der 
Zeit  infolge von Witterungseinflüssen 
nicht mehr gut lesbar ist. Wir möch-
ten Sie höflich darauf hinweisen, dass 
lt. NÖ Bauordnung jede/r Gebäude-
eigentümer/in für die Anbringung 
bzw. Erkennbarkeit seiner/ihrer Haus-
nummerntafel verantwortlich ist:
§ 31 NÖ Bauordnung 2014

Orientierungsbezeichnungen und 
Straßenbeleuchtung

(1) Wird die Fertigstellung eines neu-
en Gebäudes mit Aufenthaltsräumen 
angezeigt (§ 30), hat die Baubehörde 
diesem Gebäude eine Hausnummer 
zuzuweisen. Diese Nummer ist beim 
Haus- oder Grundstückseingang 
deutlich sichtbar anzubringen. Bei 
Straßen mit Namen ist der Straßen-
name ober oder unter der Hausnum-
mer ersichtlich zu machen.
(4) Die Kosten der Ersichtlich- 
machung der erstmals nach Abs. 1 zu-

gewiesenen Hausnummer samt Ver-
kehrsflächenbezeichnung sowie ihrer 
Instandhaltung und Erneuerung hat 
der Gebäudeeigentümer zu tragen.

Bitte kontrollieren Sie gegebenenfalls 
den Zustand Ihrer Hausnummer. Ori-
entierungsbezeichnungen erleichtern 
nicht nur die Arbeit von Zustellern, 
sie sind natürlich auch extrem wichtig 
für die Lokalisierung von Einsatzorten 
von Blaulichorganisationen (Feuer-
wehr, Polizei, Rettung). Bei Unklar-
heiten können Sie sich gerne an das 
Gemeindeamt wenden.

Fehlende Hausnummern
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Apotheken-Bereitschaft
Wochenenden / Feiertage

Apotheken

Hubertus Apotheke

2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 1; Tel.: 02628/47781, office@apotheke-sollenau.at
Täglich geöffnet von: Mo - Fr 8:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr, Sa 8:00 - 12:00 Uhr

Nacht-, Sonn- und Feiertagsdienste:
7., 16. und 25. Oktober 2019
3., 12., 21. und 30. November 2019
9., 18. und 27. Dezember 2019

Apotheke Oktober November Dezember

Schloss-Apotheke 13., 19.  1., 7., 25., 31.

„die apoteeke in teesdorf“ 20., 26. 1. 8., 14., 26.

Apotheke „Zur Weilburg“  2. 15., 21.

Sonnenscheinapotheke  3., 9. 22., 28.

„Zum heilsamen Brunnen“  10., 16. 29.

Kur-Apotheke 5. 17., 23. 

Apotheke „Zum Erlöser“ 6., 12. 24., 30. 24.

Schloss–Apotheke 2542 Kottingbrunn Hauptstraße 13 Tel.: 02252/74960

„die apoteeke in teesdorf“ 2524 Teesdorf Wr. Neustädter Str. 32b Tel.: 02253/80540

Apotheke „Zur Weilburg“ 2500 Baden Weilburgstraße 2 Tel.: 02252/48403

Sonnenscheinapotheke 2540 Bad Vöslau Industriestr. 12 (Merkur) Tel.: 02252/251581

Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“ 2544 Leobersdorf Südbahnstraße 7 Tel.: 02256/62359

Kur-Apotheke 2540 Bad Vöslau Badener Straße 12 Tel.: 02252/70406

Apotheke „Zum Erlöser“ 2540 Bad Vöslau Hochstraße 25 Tel.: 02252/76285

Hubertus Apotheke 2601 Sollenau Wr. Neustädter Str. 1 Tel.: 02628/47781
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Schönau/Triesting

Ärzte

Oktober �019
05./06. Nachfolge Dr. SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450 
12./13. Nachfolge Dr. REICHENSTORFER Blumau-Neurißhof, Anton-Rauchpl. 4c 02628/48699
19./20. Dr. Edwin NEUBER Eggendorf, Inselweg 1 02622/73270
26./27. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Hauptstraße 33 02628/62243

November �019
01./02./03. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
09./10. Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN Sollenau, Hauptplatz 2/1 02628/47275 
16./17. Dr. Birgitta GISPERG Matzendorf-Hölles, Badenerstraße 19 02628/66390
23./24. Dr. Simon SAUERSCHNIG Felixdorf, Fabrikstraße 10 02628/62466
30. kein Wochenenddienst*

Dezember �019
01. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
07./08. Dr. Lydia SCHUSTER Eggendorf, Untere Feldgasse 1 02622/73314
14./15. Dr. Ilse RUMPLER Theresienfeld, Hauptplatz 1 02622/71245
21./22. Nachfolge Dr. SCHOLTER Sollenau, Hauptplatz 1 02628/47450
24. Nachfolge Dr. REICHENSTORFER Blumau-Neurißhof, Anton-Rauchpl. 4c 02628/48699
25. Dr. Edwin NEUBER Eggendorf, Inselweg 1 02622/73270
26. Dr. Jochen RAUSCH Felixdorf, Hauptstraße 33 02628/62243
28./29. Dr. Birgitta GISPERG Matzendorf-Hölles, Badenerstraße 19 02628/66390
31. Dr. Sorina Nedeia DUBOVAN Sollenau, Hauptplatz 2/1 02628/47275

Hinweis: Ab 1.7.�019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 1�:00 
Uhr. Die Regelung gilt vorbehaltlich der Beschlussfassung der Gremien der Sozialversicherung. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) wer-
den in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 1�1) erbracht.

*Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §� Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, 
an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis!

Carports
Pergolen
Vordächer
Gartenhäuser
Balkone

Holzfassaden
Exteriorfassaden
Kaltdachaufbauten

Holzverschalungen

Holzverkleidungen
Zäune
Holzmöbel
Terrassenböden
Geländer

MICHAEL RADITSCH
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Siebenhaus

Ärzte

Oktober �019
05./06. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
12./13. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
19./20. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
26./27. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1  02252/70999

November �019
01. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4/1 02252/76103
02./03. Dr. Christoph RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141
09./10. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstraße 9 02256/64111 
16./17. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 7/1 02256/62388
23./24. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
30. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*

Dezember �019
01./07./08. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
14./15. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*
21./22. Dr. Anna ZAK Kottingbrunn, Dr. Theodor Körnergasse 1  02252/70999
24. Dr. Richard SZLEZAK Kottingbrunn, Schloß 4/1 02252/76103
25. Dr. Christoph RESINGER Hirtenberg, Bahngasse 6 02256/81141
26. Dr. Erich KLINGER Leobersdorf, Südbahnstraße 9 02256/64111
28./29. Dr. Wolfgang UNGER Leobersdorf, Färbergasse 7/1 02256/62388
31. kein Wochenend- bzw. Feiertagsdienst*

Hinweis: Ab 1.7.�019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 1�:00 
Uhr. Die Regelung gilt vorbehaltlich der Beschlussfassung der Gremien der Sozialversicherung. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) wer-
den in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 1�1) erbracht.

*Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §� Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, 
an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis!
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Zahnärztlicher
Notfalldienst

Zahnärzte

L&R ist …  � der bevorzugte Problemlöser 
und zuverlässige Partner in 
den Bereichen Medizin, Pflege 
und Hygiene

 � in Schönau erreichbar unter 
02256-65000-0

www.Lohmann-Rauscher.com

0216_L-R_AZ_Image_88x60mm.indd   1 16.02.16   13:55

Oktober �019
05./06. Dr. med. univ. REZWAN Asghar Fabrikgasse / Ärztehaus 10, 2603 Felixdorf 02628/65757
12./13. Dr. med. dent. SCHRAGL Stefan Schwarzottstraße 2a, MSC 1, 2620 Neunkirchen 02635/61761
19./20. Dr. med. univ. VEGH Andras Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635/62257
26./27. Dr. med. univ. SCHLANITZ Wolfgang Bahngasse 41, 2700 Wiener Neustadt 02622/27711

November �019
01./02./03. Dr. med. univ. HACKER Walter Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf 02623/73585
09./10. Dr. med. univ. BURGER Felicia Badgasse 1, 2552 Hirtenberg 02256/65828
16./17. Dr. med. univ. LEGNAR Martina Bahngasse 4/112500 Baden 02252/44710
23./24. Dr. med. univ. Scheicher Michael Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633/43800
30. Dr. TRNAVSKY-HAUSBERGER Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672/83123

Dezember �019
01. Dr. TRNAVSKY-HAUSBERGER Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672/83123
07./08. Dr. med. univ. GRUSCHER Susanne Antonsgasse 4, 2500 Baden 02252/80693
14./15. Dr. OEDENDORFER Peter Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn 02252/76997
21./22. Dr. med. dent. NEY Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt 02622/22929
24./25./26. Dr. med. dent. NEY Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt 02622/22929
28./29. Dr. med. dent. NEY Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wiener Neustadt 02622/22929
31. Dr. med. univ. SIGMUND Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622/78294

Die Zahnbehandler sind an den angeführten Tagen in der Zeit von 09:00 bis 13:00 Uhr für Leistungen zur Schmerz- 
beseitigung bzw. zur Behandlung eines Notfalls in ihren Ordinationen erreichbar. Die Daten werden von der Zahnärztekam-
mer zur Verfügung gestellt. Änderungen vorbehalten.
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Müll

Müllabfuhrtermine 
�. Quartal �019

Restmülltonnen Biotonnen Gelbe Säcke Altpapier

 02.10. 

 09.10.  

 16.10.  

23.10. 23.10. 24.10.

 06.11.  

20.11. 20.11. 21.11. 22.11.

 04.12.  

18.12. 18.12. 19.12. 

 30.12.  

Achtung! 
Alle Mülltonnen und gelben Säcke sind am Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor der Liegenschaft bereitzustellen!

Müllberge vermeiden!
In der Vergangenheit gab es immer 
wieder Beschwerden über Verschmut-
zung in unserem Ortsgebiet. Speziell 
im Bereich der Weißbleiche, aber auch 
bei vielen anderen Plätzen finden sich 
unzählige Ablagerungen von Müll,  
Essensresten und Plastikflaschen. Auch 
technische Geräte und Batterien, also 
Dinge, deren Rückstände unsere Na-
tur außerordentlich belasten, werden 
illegal abgelegt. Bitte helfen Sie mit, 
unsere Natur zu schützen und unser 
Ortsbild gepflegt zu halten! Unser Bau-
hof hat jeden ersten Samstag im Mo-
nat geöffnet, „normaler“ Müll gehört 
in die entsprechenden Tonnen (Papier, 
Restmüll, gelber Sack)!
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Ausg śteckt is!
Buschenschanktermine
17.10. - 20.10.2019 Herbstheuriger
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr. 

26.10.2019 - 06.11.2019
KARL Otmar & Roswitha
Braungasse 6, Schönau/Tr. 

31.10. - 13.11.2019
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus 

07.11.2019 - 20.11.2019
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr. 

12.12. - 24.12.2019
Weinbau GRATZER-ZÖHLING
Siebenhauser Platz 3, Siebenhaus

22.12.2019 Punschvergnügen
PÖLTL Gregor
Braungasse 24, Schönau/Tr. 

Information

Machen Sie mit bei der Topothek!
Mittlerweile kann man in der Schö-
nauer Topothek schon fast 500 Bilder 
aus der Geschichte unseres Ortes be-
trachten. Und Dank des großen Ein-
satzes von Hrn. Manfred Zezula, der 
sein großes Archiv ständig durchfor-
stet, werden es immer mehr!

Was ist die Topothek?
Die Topothek bietet eine neuartige 
und einzigartige Möglichkeit der Be-
wahrung oftmals nicht zugänglicher 
historischer Dokumente für die Öf-
fentlichkeit. Verborgene Schätze in 
Privatbesitz werden so gehoben und 
ohne Rücksicht auf Raum und Zeit 
für jedermann verfügbar gemacht. 
So trägt die Topothek wesentlich 
zur Bildung einer regionalen und 
historischen Identität der Gemein-
den und ihrer Bevölkerung bei.  Be-
sonders jenes historische Material  
(vor allem Fotos), das sich im Privat- 
besitz befindet, wird in der Topothek 
durch die Verschlagwortung und Ver-
ortung virtuell vereint.

Wer kann mitmachen?
Alle Schönauer und Schönauerinnen, 
die Bilder mit Bezug zu Schönau (und 
natürlich auch zu unseren Ortsteilen 

Siebenhaus bzw. Blumau/Neuriß-
hof ) besitzen und öffentlich machen 
wollen. Sollten Sie Bedenken haben: 
das Originalmaterial verbleibt eben-
so wie alle Nutzungsrechte, die über 
die Darstellung in der Topothek  
hinausgehen, bei den jeweiligen Besit-
zern!

Warum Topothek?
Die Topothek sichert regionales Mate-
rial und Wissen. Ob Foto, Text, Scan, 
Video oder Audio, für das Format 
gibt es keine Beschränkungen. Wenn 
Sie über regional und historisch rele-

vantes Material verfügen und dies der  
Topothek zur Verfügung stellen wol-
len, setzen Sie sich bitte mit Hr. Gün-
ther Heil (02256/63572-12 oder heil@
schoenautriesting.at) in Verbindung. 
Machen Sie eine Reise durch die Ge-
schichte von Schönau an der Triesting 
und klicken Sie sich durch unsere Topo-
thek unter http://schoenautriesting. 
topothek.at.

Als Beispiel für die umfangreiche 
Sammlung an Bildern der Topothek 
sehen Sie hier ein Bild unserer Liech-
tensteinstraße um 1930.
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Information

Sie interessieren sich für die Themen 
Energie, Klima, Umwelt und Natur 
und lesen gerne? Dann haben wir gute 
Nachrichten für Sie: wir empfehlen das 
kostenlose Abo der Zeitschrift UM-
WELT & energie.
Das Umweltmagazin des Landes NÖ 
liefert fünf Mal im Jahr fundierte In-
formationen und praxistaugliche An-
regungen zu aktuellen Umwelt- sowie 
Energiethemen und repräsentiert auch 
alle umweltrelevanten Angebote des 
Landes NÖ. 
Mit einem Umfang von jeweils 52 Sei-
ten erwartet Sie informatives Lesever-
gnügen. 
Neben interessant aufbereiteten In-
halten, finden Sie im Magazin auch 
immer aktuelle Kurzbeiträge, Tipps, 
Buchempfehlungen und Termine. Jede 

Ausgabe widmet sich einem speziellen 
Schwerpunktthema. Die Zeitschrift 
wird kostenfrei per Post  direkt zu Ih-
nen nach Hause geliefert.
Empfehlen Sie das Magazin auch wei-
ter. Verhelfen Sie FreundInnen, Ver-

wandten, Kolleginnen und Kollegen  
zu den spannenden Umwelt-News.
„UMWELT & energie“  - Abo:
post.ru3@noel.gv.at oder 
Tel: 02742/9005-14227
www.umweltundenergie.at

Umwelt-Infos kostenlos 

Volle Auswahl.
Gratis geliefert.

Statt € 35,30

3030

Bestellen Sie jetzt unseren Klassik Mix mit 
45 Stück Gebäck (vorgebacken und tiefgekühlt) 
zum Vorteilspreis und Sie bekommen ein Brot-
messer oder eine Stoffserviette kostenlos dazu.*

Bei Ihrer ersten Online-Bestellung sparen Sie 
zusätzlich 10% auf den gesamten Einkauf.

Aktion gültig bis 31.12.2019. 
*Zubehörartikel je nach Verfügbarkeit.

Bestellung online unter karls.at oder 02622 / 85275

lin-INSERAT-Schoenau-180x120-01.indd   1 13.08.19   14:13
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Bürgermeisterinnentreffen �019
Österreichs Bürgermeisterinnen 
treffen sich in Puch bei Weiz

Das größte Apfeldorf Österreichs war 
Austragungsort des 13. Bürgermeiste-
rinnentreffens. Rund 60 Bürgermei-
sterinnen folgten der Einladung und 
nutzen die drei Tage zum Erfahrungs-
austausch. Gemeindebund-Präsident 
Alfred Riedl kündigte weitere Bemü-
hungen für Frauen in der Politik an.
Im Zentrum des jährlich in einem 
anderen Bundesland stattfindenden 
Treffens standen die Vernetzung über 
Bundesländergrenzen hinweg, der 
Erfahrungsaustausch und darauf auf-
merksam zu machen, dass es immer 
noch viel zu wenige Frauen in diesem 
Amt gibt. Gastgeberin war dieses Jahr 
Bürgermeisterin Gerlinde Schneider. 
Rund 60 Bürgermeisterinnen aus ganz 
Österreich folgten der Einladung. 
Der Österreichische Gemeindebund 
unterstützt die jährlichen Treffen seit 
dem Beginn im Jahr 2007. “Es ist 
uns ein wichtiges Anliegen, Bürger-
meisterinnen zu unterstützen und ein 
Zeichen zu setzen, dass diese Gestal-
tungsfunktion nicht nur herausfor-
dernd, sondern auch erfüllend ist”, so 
Gemeindebund-Präsident Bgm. Mag. 
Alfred Riedl. “Dass wir seit März mit 
Bgm. Sonja Ottenbacher und Bgm. 

Roswitha Glashüttner zwei Vizepräsi-
dentinnen haben, war nur der Beginn 
einer intensiveren Auseinandersetzung 
mit dem Thema.” 

Österreich im europäischen Ver-
gleich eher Schlusslicht 

Österreich liegt mit einer Frauenquo-
te von 8,3 Prozent (173 Bürgermei-
sterinnen bei 2.096 Gemeinden) im 
europäischen Vergleich immer noch 
im hinteren Feld. Deutschland steht 
zwar mit 9,6 Prozent Bürgermeiste-
rinnen in den größeren Gemeinden 
ein wenig besser da, aber die zehn-
Prozent-Hürde wurde auch hier noch 

nicht übersprungen. Etwas besser ist 
die Situation in Polen mit elf Prozent 
(2017). In Frankreich gibt es bereits 
16 Prozent Bürgermeisterinnen. 
Gastgeberin Gerlinde Schneider ist 
seit 2010 Bürgermeisterin der mehr 
als 2.000 Einwohner zählenden  
Gemeinde Puch bei Weiz, dem größ-
ten Apfeldorf Österreichs. “Das Amt 
der Bürgermeisterin ist mit schönen, 
aber auch sehr herausfordernden  
Aufgaben verbunden. Darum ist es  
mir wichtig, meinen Kolleginnen 
an diesen drei Tagen Zeit zu geben,  
Energie zu tanken, uns weiterzu- 
bilden und uns für die Zukunft zu 
stärken.” 

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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NÖ Heckentag �019
Mit heimischen Hecken 
Insekten retten!
Das Insektensterben ist in al-
ler Munde, denn zwei Drittel 
unserer Nahrungspflanzen sind 
von der Bestäubung durch In-
sekten abhängig. Wenn Ihnen 
unsere Insekten auch am Her-
zen liegen und sie etwas für 
unsere Bestäuber tun möch-
ten, sind Sie am Heckentag 
goldrichtig. Mit garantiert 
heimischen Sträuchern und 
Bäumen bieten Sie Bienen, 
Schmetterlingen und anderen 
wichtigen Insekten optimalen 
Lebensraum und Nahrung und 
holen sich lebendige Nütz-
lingsvielfalt in den Garten. 
Obendrein erhöhen Sie den 
Bestäubungserfolg in Ihrem 

Obst- und Gemüsegarten und können sich über reichen 
Ertrag im Herbst freuen.

Immer weniger Insekten und immer weniger Bestäu-
bungserfolg muss nicht sein!
Mit Sträuchern und Bäumen vom NÖ Heckentag sorgen 
Sie für tolle Nützlingsvielfalt und mehr Ertrag. Unsere 
“Wir für Bienen”-Hecke lässt Honig- und Wildbienen-
herzen höher schlagen und steigert ganz nebenbei, durch 
eine bessere Bestäubung, den Fruchtertrag in Ihrem 
Obst- und Gemüsegarten. Auch der Feldahorn, unser 
Wildgehölz des Jahres 2019, bringt als heimische Alter-
native zur Thujenhecke, Leben in Ihren Garten und ist 
fixer Bestandteil unserer beliebten Sichtschutzhecke.
Neben bereits vorbereiteten Heckenpaketen für Insekten, 
für den Sichtschutz, oder zum Naschen, stehen wieder 
über 50 heimische Arten wie bezaubernde Wildrosen, 
duftende Steinweichseln oder edle Elsbeeren zur Auswahl. 
Außerdem können Sie Ihren Garten mit seltenen uralten 
Obstsorten, die reichlich Früchte tragen, herrlich blühen 
und kräftig wachsen, bereichern. 

Bestellfrist: �.9 – 16.10.�019
Lieferung: �.-9.11.�019
Kontakt: Heckentelefon 0680/23 40 106; 
office@heckentag.at 
Website: www.heckentag.at

MIT UNTERSTÜTZUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH UND DER EUROPÄISCHEN UNION

Europäischer
Landwirtschaftsfonds

für die Entwicklung
des ländlichen Raums:

Hier investiert Europa in
die ländlichen Gebiete

Heimische Bäume und 
Sträucher bester Qualität
Bestellfrist: 2. Sept. bis 16. Okt.
Hecken-Telefon: 0680/23 40106

November 2019

Einfach auf www.heckentag.at bestellen und 
Anfang November bequem liefern lassen!

Fotos: K. Wanninger, F. Vondruska
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Kriegsopfer- und Behindertenverband
Informationen über sämtliche sozialrechtliche Belange erhalten Sie 
bei der Kammer für Arbeiter und Angestellte NÖ, 2500 Baden, Eli-
sabethstraße 38, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 13:00 bis 
14:30 Uhr. Genaue Termine siehe Aushang in der Amtstafel!

Naturfreunde

Naturfreunde Theaterfahrt
Schönau/Triesting

am Freitag, �7. Dezember �019 Abfahrt um 16:15 Uhr 
in Leobersdorf, um 16:30 Uhr in Schönau/Tr. beim Orts-
zentrum. Vor dem Simpl Besuch kehren wir noch beim 
Brückenwirt in Unterlaa zum Essen ein!

Kosten für Karte und Fahrt: 
zwischen € 60,00 und € 65,00 je nach Kategorie
Anmeldungen: 
ab sofort bei Fam. Eisenbach (02256/64591) abends.

Dienstag wird geturnt
Jeden Dienstag (außer schulfrei) in 
der Volksschule!

Kinder - Turnen (Kindergarten-
kinder) 17.00 – 18.00 Uhr
Wir suchen neue Betreuer - Infos und 
Kontakt unter anja@heininger.me
Jugend - Turnen 
18.00 – 19.00 Uhr

Damenturnen mit Elisabeth 
19.00 – �0.00 Uhr (Volksschule)
Informationen bei OBM Eisenbach: 
Tel.: 02256/64591 (abends)
e-mail: nf.schoenau.tr@aon.at  
oder direkt vor den Turnstunden

Anfallende Kosten: Mitgliedschaft bei 
den Naturfreunden
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Salterina

Was wir tun:
o Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase in vertrauter Umgebung, Pflegeheim und Krankenhaus
o Trauerbegleitung für Angehörige
o Zeit schenken
Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.

Hospiz Triestingtal & Umgebung  Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676 545 81 24   verein@hospiz-triestingtal.at
Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben nicht allein lassen sollten. Hospiz ist eine Haltung 
Sterbenden und ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu dem Krankheit, Leiden und Sterben, 
Tod und Trauer dazugehören. (Ida Lamp)

Paul Gulda in der Klangwelt
Rückblick:
Am 15.6. fand wieder der Volksmu-
sik-Heurige in der Klangwelt Salte-
rina statt. Auf der neuen Bühne im 
Klangwelt-Stadl standen neben dem 
Ensemble und den SchülerInnen der 
Klangwelt Gruppen aus NÖ und der 
Steiermark, Salterina sowie die Volks-
schule und der Kindergarten Schönau. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer 
Roswitha und Otmar Karl bzw. der 
Musik-Förderverein mit Mehlspeisen 
und einer Cocktail-Bar.

Das 1. „Rhythm for Life - TaKeTiNa 
For Afrika“ - Event von 8.-11.8. war ein 
weiteres Highlight dieses Sommers.
TaKeTiNa-Teacher aus dem In- und 
Ausland und etliche Teilnehmer hat-
ten die Möglichkeit, über Rhythmus 
gleichzeitig Präsenz und Gelassenheit 
zu erleben, eigene Verhaltensweisen, die 

einem nicht dienen und oft verborgen 
sind, kennenzulernen und loszulassen.  
Klangmeditationen und Trommeln er-
gänzten das Programm.

Vorschau:
Eine kleine Sensation wird das Gastspiel 
vom bekannten Pianisten Paul Gulda 
in der Klangwelt Salterina sein, das er 

nach einem gemeinsamen Konzert mit 
Ulrike Knapp-Korb-Weidenheim im 
Wiener Konzerthaus zusagte. Erstmals 
wird am 25.9. „Das Wohltemperierte 
Klavier“ von J.S. Bach notenfrei am 
Clavichord (Vorfahre des Klaviers) für 
eine Handvoll interessierter Gäste zu 
hören sein. 
Restkarten auf Anfrage. 

Paul Gulda Rhythm for life
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Zivilschutz
Probealarm
Seit 1998 findet an jedem ersten Samstag 
im Oktober österreichweit eine Sirenen-
probe statt.

Am Samstag, den 5. Oktober �019 
findet zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
in Österreich der jährliche bundesweite 
Zivilschutz-Probealarm statt, bei dem 
gleichzeitig ca. 8.200 Sirenen getestet 
werden. 

Die an jedem ersten Samstag im Oktober 
vorgesehene Alarmierung dient einerseits 
der Überprüfung der technischen Ein-
richtungen, andererseits soll die Bevölke-
rung mit der Bedeutung der Warnsignale 
vertraut gemacht werden.

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevöl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen 
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich 
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen 
ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

FÜR IHRE SICHERHEIT 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 5. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.katwarn.at
ÖSTERREICH / AUSTRIA

www.zivilschutzverband.at
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Sparen Sie Zeit und Geld
Bezahlen Sie doch Ihre kommunalen Abgaben, Steuern und Gebühren ganz einfach mit Bankeinzug! Füllen Sie einfach das  
Formular aus und geben Sie es im Gemeindeamt Schönau/Triesting ab. Gerne nehmen wir das Formular aber auch per Fax unter  
02256/635 72-22 oder eingescannt per E-Mail (wittmann@schoenautriesting.at) entgegen.

Name und Anschrift des Auftraggebers

BIC

IBAN

Zahlungsempfänger: Gemeinde Schönau/Triesting
Liechtensteinstraße 3, �5�5 Schönau/Triesting
Ich ermächtige die Gemeinde Schönau/Triesting Forderungen von meinem 
Konto mittels SEPA–Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die von der Gemeinde Schönau/Triesting auf mein Kon-
to gezogenen SEPA-Lastschriften einzulösen. Der Einzug der jeweiligen  
Forderung erfolgt nicht vor 3 Werktagen nach der Vorinformation über den 
Einzug. Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungs-
datum, die Rückerstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei 
die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Datenschutz-Hinweis
Die Gemeinde Schönau/Triesting verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten 
in Entsprechung der DSGVO und des DSG. Nähere Informationen sind  
unter https://www.schoenautriesting.at (Datenschutz) abrufbar.

Unterschrift
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... in unserer Filiale Leobersdorf.

2544 Leobersdorf, Hauptstraße 16-18
Tel.: 02256 / 62740, E-Mail: leobersdorf@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Treten Sie ein in die größte Volksbank Österreichs im Großraum Wien oder 
informieren Sie sich online über attraktive Angebote auf www.volksbankwien.at

Unterschrift

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.naturland-noe.at/knigge

  © Rainer Burger

Greifen Sie zur Schaufel!
Wenn Eis und Schnee die Straßen und Wege zur Rutschbahn machen, 
sind viele spätestens mit dem ersten Schritt aus dem Haus überfor-
dert. Das gilt auch für die Sicherung der Wege. 
Aber womit streut man am besten? 

Wichtig ist Schnee mittels Schneeschieber oder Besen zu 
entfernen.

Ist es glatt, abstumpfende Streumittel wie Sand, Splitt aus Dolomit 
oder Basaltgestein als mechanische Rutschhemmung streuen.

Verwenden Sie Auftaumittel z.B. Kaliumkarbonat auf Blähton an 
gefährlichen Stellen.

Der Blaue Engel und der Nordic Swan sind zwei Umweltzeichen, die 
auf einigen Streumitteln zu finden sind.

Beachten Sie, dass kein Streumittel ohne Umweltauswirkungen ist 
und setzen Sie es immer sparsam und gezielt ein.
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Bestattung Killian 
2544 Leobersdorf, Hauptstrasse 8 Tel: 02256/62205 
 
 
 
 
 

 
 

Bestattung Killian GmbH 
Geschäftsführer Walter Cais  
2544 Leobersdorf, Dornauer Straße 1A 
www.bestattung-killian.at; Tel: 02256/62205 

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht telefonisch erreichbar. 
Sie wollen niemanden belasten? 
Wir helfen ihnen auch gerne zu Lebzeiten, sich auf diesen Weg vorzubereiten. 
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Schönauer Wandertag

�5. Wandertag am Samstag, 
�6.10.�019 (Nationalfeiertag)
Auch heuer gibt es wieder unseren tra-
ditionellen Wandertag durch und um 
Schönau an der Triesting. Wie immer 
sorgt die Gemeinde Schönau für Ihr 
leibliches Wohl in Form von Essen 
und Getränken. Wir laden Sie sehr 
herzlich ein, auch dieses Jahr wieder 
an diesem Wandertag teilzunehmen! 

Start ist um 10:00 Uhr. Die Gesamt-
strecke des diesjährigen Wandertages 
beträgt ca. 7,5 km und ist auch von 
etwas weniger fitten Personen leicht 
zu bewältigen!
• Start: FF-Haus Schönau/Triesting 
• Günselsdorf 
• Entlang der B17 

• Entlang der Aspangbahn
• Radwegunterführung B17
• Radweg
• Birkenweg
• FF-Haus (Ziel)
Die Gehzeit beträgt ca. 2,5 Stunden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmer/innen!

Schönauer Teich wird am �6. Oktober �019 abgefischt!
Der Teich wird seit �0. September �019 abgelassen. Wir ersuchen alle Anrainer im Abflussbereich des 
Gerinnes ihrer Säuberungspflicht nachzukommen, da es ansonsten zu Überflutungen auf dem eigenen 
Grundstück kommen kann! Die Gemeinde wird diese Säuberungsmaßnahmen überprüfen!

Start/Ziel (FF)
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Was war los in Schönau?

Aktive Schönauer Kinderfreunde
Am 10. März startete das neu aufge-
stellte Team der Kinderfreunde Schö-
nau mit dem traditionellen Kinder-
maskenball ins Jahr 2019.
Unter dem Motto „Das Kinderzimmer 
aufräumen und das Spielzeug verkau-
fen“ fand am 7. April der Kinderfloh-
markt im Ortszentrum statt.
Am Karsamstag organisierten wir zum 
3. Mal das Osternesterlsuchen in Sie-
benhaus und danach bei der Weißblei-
che. Zahlreiche Kinder mit ihren Fa-
milien konnten es kaum erwarten den 
Osterhasen zu sehen.
Das Highlight des Jahres war das Bun-
despfingstlager in St. Pölten von 8. bis 
10. Juni welches wir mit 20 Kindern 
und Erwachsenen besuchten. Es war 
ein sehr spannendes Wochenende mit 
vielen neuen Eindrücken und Freund-
schaften.
Gemeinsam mit 80 Teilnehmern be-
suchten wir am 31. August den Family 
Park.

Schon zur Tradition wurde „Der Tag 
des Kindes“ welcher heuer am 14. Sep-
tember stattfand. 
Worauf können sich die Kids �019 
noch freuen?
Musik, Gruselstationen, Kinder-
schminken uvm. erwarten Euch am 
19. Oktober bei der schaurigen Hal-
loweenparty der Kinderfreunde im 
Ortszentrum. Es lohnt sich echt vor-
beizuschauen!
Am 17. November werden wieder 
Spielsachen, Bücher und zu klein ge-
wordene Kleidung im Ortszentrum 
verkauft – Kinderflohmarkt!
Im Dezember fahren wir  ins Weih-
nachtstheater nach Wiener Neustadt 
– weitere Informationen werden recht-
zeitig bekanntgegeben! 
Das Jahr 2019 endet am 24. Dezember 
mit dem alljährlichen „Warten aufs 
Christkind“ 
Wir freuen uns besonders über regen 
Zuwachs an neuen Mitgliedern!

Ein großer Dank geht an all die vielen 
helfenden Hände – ohne einer solchen 
Gemeinschaft wären so viele Veranstal-
tungen nicht möglich! 

Pfingstlager

Kindermaskenball
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Was war los in Schönau?

Ehrung 
Wilhelm Waldner
Große Ehrung für Hrn. Amtsdirektor i. R. Hofrat Wilhelm 
Waldner: die Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner verlieh ihm 
das große Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland  
Niederösterreich!

Säuberung 
Schleiferbach
Einige Anrainer des Schleiferbachs in Siebenhaus bedankten sich 
spontan bei Frau Bürgermeisterin Lasinger für die erfolgte Reini-
gung und laufende Instandhaltung des Schleiferbachs.

Klimafee und Kasperl in Schönau
Auf Initiative der Gemeinde kam der 
Kasperl zu Besuch in den Kindergar-
ten und half Klimafee Lila den Teich 
von allerlei Verschmutzungen zu be-
freien. Die Kinder waren aktiv in das 
Stück miteingebunden und durften 
mithelfen, den Müll ordnungsgemäß 

zu entsorgen. Zum Glück konnten die 
Kinder Plastik, Papier, Restmüll und 
Biomüll gut unterscheiden und den 
richtigen Behältnissen zuordnen.
Die erste Klasse der Volksschule Schö-
nau war mit dabei, sie durften mit un-
seren ältesten Kindern danach noch 

beim Workshop zum Thema Mül-
lentsorgung teilnehmen und somit 
wurde das Thema noch vertieft. 
Ein Dankeschön für die Organisati-
on und die Kostenübernahme dieses  
Theaterstückes!        Ihr Kindergartenteam
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Unseren Jubilaren alles Gute!

Zum 80. Geburtstag: Anneliese & Horst Mitteregger Zum 80. Geburtstag: Anneliese Stenico

Wir Schönauer

Die jüngsten SchönauerInnen

Lana SabljicHanna Kokesch

Marko Barbaric 

Für die Babies überbrachte GGR  
Marion Krutina die Glückwünsche 
und das Babypaket der Gemeinde.

 Weitere Geburten:

Luca Alexander 
Zimmermann

Für die Babies überbrachte GGR Marion Krutina die Glückwünsche 
und das Babypaket der Gemeinde.
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Wir Schönauer

Wir trauern um...
Günther Augusta
Peter Umann
Christa Schönwälder

Hedvig Steiner
Johann Schlemmer
Irene Ranz

Erika Wieser
Enrico Parmeggiani
Herbert Guttmann sen.

Zum 98. Geburtstag: Marie Reisacher Zum 50. Hochzeitstag: Edith & Johann Pluschkovits

Zum 50. Hochzeitstag: Brigitte & Manfred Zezula

Weitere Jubiläen:  

Bettel Eveline & Karl (50. Hochzeitstag)



Termine
Wichtige

Schönau an der Triesting - ausgezeichnet mit dem Zertifikat „familienfreundliche Gemeinde“

Sonntag 06.10.2019 Oktoberfest 10:00 Aktive SPÖ

Montag 07.10.2019 Blutspenden 15:30 Rotes Kreuz

Sonntag 19.10.2019 Kinder-Halloween 15:00-20:00 Kinderfreunde

Donnerstag 31.10.2019 Halloween Clubbing 20:00 ÖVP

Sa-So 09.-10.11.19 Honigmarkt jew. 9:00 - 16:00 Imkerverein

Montag 11.11.2019 Faschingsbeginn 11:11 Faschingsgilde

Sonntag 17.11.2019 Kinderflohmarkt 8:00 - 12:00 Kinderfeunde

Samstag 30.11.2019 Krampuskränzchen 19:00 Frauen für Schönau

Dienstag 03.12.2019 Nikolausturnen (in Volksschule) 18:00 Naturfreunde

Donnerstag 05.12.2019 Krampusrummel 17:00 Krampusrunde

Fr-Sa 06.-07.12.19 Punschhütte SC Schönau ab 17:00 SC Schönau

Samstag 07.12.2019 Pensionistenweihnachtsfeier 15:00 Gemeinde

Sonntag 08.12.2019 Punsch & Musik Konzert ab 19:00 Salterina

Samstag 14.12.2019 Punschhütte FF ab 17:00 Feuerwehr

Dienstag 24.12.2019 Warten aufs Christkind 10:00 Aktive SPÖ & Kinderfreunde

Uhrzeiten sind, so weit zum Redaktionsschluss bekannt, angegeben. Genauere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Schaukästen, Plakatständern oder auch unserer Homepage www.schoenautriesting.at!


